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History of the internment

The idea of an internment of
wounded and sick prisoners-
of-war in Switzerland first
appeared in 1913 (one year
before the outbreak of World
War l), when the Swiss
colonel v. Tscharner pub-
lished an article on this behalf
in the bernese newspaper
,,Berner Tagblatt".

When the war broke out, the
Swiss Government made an
offer to both sides to take
charge of sick or wounded
prisoners-of-war. But this offer
was rejected. lt was only at
the beginning of 1916 (after a

At the beginning of the intern-
ment, the internees had entire
postal franchise for all corres-
pondence and parcels up to 5
kg.

As there was an enormous
abuse of this privilege (up to
50 cards per internee per day

37'500 Frenchmen
4'300 Belgians
4'1AA British

21'240 Germans
600 Austrians

The correspondence of the internees

new proposal made by pope
Benedict XV), when the first
20A sick prisoners (100 of
each side) came to Switze-
rland where they were
interned in hotels, hospitals
and sanatories.

These 200 arrived on January
26, 1916, soon followed by
others, so that one year later
already 28'000 foreign officers
and soldiers lived as internees
in Switzerland.

Up to the end oft he war,
67'700 prisoners-of-war had
been interned.

during an excursion were not
rare), this privilege was
redemensioned on October
10, 1916 : From this day on,
only 10 sendings per month
per internee was allowed.

Al! other correspondence had
to be paid for.



Die organisation der Kriegsgefangenen - lnternierung
in der Schweiz

Die gesamte lnternierung unterstand dem Chef der Sanitätsabteilung des
Generalstabes der Schweizer Armee, Herrn Oberst Hauser.

Die Verhandlungen mit den ausländischen Staaten betreffend die Internierten
wurden vom Eidgenössischen Politischen Departement (= Aussenministerium)
geführt.



Die O rga n isation der Kriegs gefangenen -l ntern ieru ng
Die Sanitätsabteilung

Die lnternierung unterstand der Sanitätsabteilung des Armeestabes

Korrespondenz aufgegeben bei der in Bern stationierten Feldpost 11
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D ie Organ isation der Kriegsgefan genen -l ntern i eru n g

Die Dirig ierenden San itätsoffiziere

Den einzelnen lnternierungs-Regionen unterstanden einem vom Armeearzt
bestimmten und ihm direkt unterstellten Dirigierenden Sanitätsoffizier.

Es handelte sich meistens um ortsansässige Arzte
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Die Organisation der Kriegsgefangenen-lnternierung
Die Dirigierenden Sanitätsoffiziere

Den einzelnen lnternierungs-Regionen unterstanden einem vom Armeearzt
bestimmten und ihm direkt unterstellten Dirigierenden Sanitätsoffizier .

Es handelte sich meistens um oftsansässige Arzte
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Die Organisation der Kriegsgefangenen-lnternierung
Der Zentralquartiermeister für die lnternierten in Bern

ln Bern befand sich der Zentralquartiermeister, welcher mit den einzelnen
Herkunftsländern der internierten Kriegsgefangenen abrechnete. Diese sandten die
entsprechenden Beträge teilweise direkt an die Kreisquartiermeister in Luzern und
Montreux.
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Die Organisation der Kriegsgefangenen-lnternierung
Der Kreisquartiermeister für die deutschen Regionen in Luzern

Wertbrief der für die deutschen lnternierten zuständigen AUSTAUSCHSTATION KONSTANZ an
den Kreisquartiermeister der Deutschen Regionen in LUZERN, aufgegeben bei der Schweizer
Post in KREUZLINGEN. Siesel der AUSTAUSCHSTATION KONSTANZ



Die organ isation der Kriegs gefa n genen -r ntern ieru n g
Der Kreisquartiermeister für die lnternierten der Entente in Montreux
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Die Organisation der Kriegsgefangenen-lnternierung
Die Auskunftsstelle

Dem Armeestab unterstand die rein technische Seite der lnternierung, wozu
auch die Leitung der Auskunftsstelle, die zentrale Buchhaltung sowie die
Interniertenpost gehörte, welch letztere die Feldpost besorgte.
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Auskunftsstelle der Kriegsgefangeneninternierung in Bern

Deutscher und französischer Vordruck

ARMEE SUISSE

Bureau de Renseigneiirents
de l'lnternemenl des Prisonniers de Guerre en Suisse

Rüe du Marchd 39, Berne,
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Nur in wenigen
Sanitätsoffizier ein

Die Regions-Kommandanten

Regionen war zur Entlastung des Dirigierenden
Reg ions-Kommandant ei ngesetzt.
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Die Platzkommandanten
Nachdem die einzelnen lnternierten-Regionen immer grösser wurden und
die Dirigierenden Sanitätsoffiziere überfordeft wurden, ernannte der
Armeearzt gemäss einer lnstruktion vom 31 .7 .1916 Platzkommandanten.
Dabei handelte es sich um vom Dirigierenden Sanitätsoffizier
vo rgesch I a gene Sa n itätso ffiziere oder I o ka le Arzte.
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Die Platzkommandanten
Nachdem die einzelnen lnternierten-Regionen immer grösser wurden und
die Dirigierenden Sanitätsoffiziere überfordert wurden, ernannte der
Armeearzt gemäss einer lnstruktion vom 31.7.1916 Platzkommandanten.
Dabei handelte es sich um vom Dirigierenden Sanitätsoffizier
vorgeschlagene Sanitätsoffiziere oder lokale Arzte.
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Les commandants de place
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Die Auswahl der für die Internierung in der Schweiz

vorgesehenen Kriegsgefangenen

Die Auswahl wurde von gemischten Sanitäts-Kommissionen vorgenommen,
in Frankreich war dies eine französisch - schweizerische.

Die schweizerischen Angehörigen dieser Kommission besassen in Frankreich
keine Poftofreiheit
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Antwort Rdponse
(Wlrd jlurch Lagerarzt bezw. die Aerztekommission ausgefüllt.)

(Ä rcmplir par lc midccin du can p, c.-d.-d. la commission midicale.)

efF Dieses Gesuch muss uns in 3

fllF Cette demande doit nous

EIDG. ARMEE
Auskunftsstelle

Exemplaren genau ausge{rillt
ätre faite en 3 exemplaires,

der Krlegsgefangenen.lnternierung in der Schwelz
Marktgasse 39, Bern.

Gesuch um Internierung in der Schweiz oder Austausch.
Demande d'lnternement en.Suisse ou de rapalriement.

Natiomaiität:
Nationalitö:
Wohnori vor ciern llrirge:
I)ornicile auant la gaerre:

Gefangener-rlager:
Camp de prisonniers:

Familienname:
,\om de iantille.
Vcrname:
Pränonzs :
Geburtsdatum:
Date de naissance:
Einteilung (Reg., Komp. etc.);
Incorporatioru (Rdg., Comp., etc):

Grad:
Orade;
Art der Krankheit oder Verrvundung:
Genre des maladies ou blessures:

Gefangen seit:
Prisonnier depuis:
Wieviele Kinder?
Nombre d'enf,tnts ?
Name und Adresse des verwandten Gesuchstellers:
Nom et adresse exacts des parents faisant la demande:

Datum:
Date:

und deutlich geschrieben zugesandt werden.
dtrment remplis. Ecrire trds lisiblement.

ARMEE SUISSE
Bureau de Renseignements

de I'lnternement des Prisonniers de Guerre en Suisse
Rue du March€,39, Berne.
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Die Organ isation der Kriegsgefan genen -l ntern ieru ng

Die Oberleitung der Beschäftigungsstellen in Bern

Da viele der lnternierten arbeitsfähig waren, wurden zunächst vom Schweizerischen
Roten Kreuz, Abteilung PRO CAPTIVIS, unter der Leitung des Schriftstellers Dr. Rudolf v.
Tavel, sowie von Frau H. v. Sprecher in einer ganzen Anzahl von lnternierungsorten
lokale Werkstätten eingerichtet, um die lnternierten zu beschäftigen.

Anfangs 1917 unterstellte man diese Werkstätten aus organisatorischen Gründen als
besondere Abteilung des lnternierungsdienstes dem Armeearzt direkt.

Ein Teil der in den Werkstätten verfertigten Arbeiten wurden in speziellen Ausstellungen
im ganzen Land gezeigt und zu Gunsten der lnternierten verkauft.

Die Oberleitung dieses Dienstes befand sich in Bern an der Marktgasse.
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lnlerrtemeril det hi§ornisru de fiüsrrs er Sttis$ß

firieusgelartuBnun,lnleruierung in der $chweiz

Direction Gön6rale des Ateliers
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Die Organisation der Kriegsgefangenen-lnternierung
Die Oberleitung der Beschäftigungsstellen

Der Oberleitung waren Regional-Kommissionen für die Beschäftigung der lnternierten
untergeordnet, welche die einzelnen lnternierungs-Regionen betreuten.
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Die Organisation der Kriegsgefangenen-lnternierung
Die Oberleitung der Beschäftigungsstellen in Bern

Einladungen zu Verkaufsveranstaltungen von lnternierten - Arbeiten
in den ehemaligen Räumlichkeiten der Oberleitung aus der Zeit nach Kriegsende

,n,".ffi1§,oHx&Bsition. ;1 Ausstellung. ?gg
de Guerre en suisse. 
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Duröe de l'exposition :

15" döcembre 2h de l'aprös-midi
jusqu'au 31" döcenrbre lg18

0flice de Vente des Traraux d'lnlern6s
ci-öevant

Direclion Gönörale des Ateliers

TJue du marc6d 46, I"'' €{., ßerne
,15
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Dauer Oer Ausstellung: ?
15. Dezember 2" nachm. bis g.

31.#
Verkaufsslelle 
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Einladung für eine Verkaufsausstellung in Lausanne
sowie Schottentänzen anlässlich der

mit täglichem Tee-Konzert
Einweihung

fi:'J:.:: LAUSANNE

frl

du rr du 14 Avril r9r8 inclus

Exposition et Vente
des travaux ex6cut6s par les lntern6s Alli6s.

Organis6es par la Direction G6n6rale des Ateliers de l'lnternement des Pri-
sonniers de Guerre en Suisse (de ro heures ä Midi et de e h. a6h, rlz.)

Tous les jours THES-CONCERTS ä partir de 4 heures
(Orchestre d'lntern6s)

INAUGURATION le rr Avril ä z h. de l'aprös-midi
Danses 6cossaises par les Highländers lntetn6s

Samedi r3 Avril ä 4 heures et 9 heures du soir.

Entr6e: le Ir et le 15 Avril I franc les autres -jouts o.5o.

De la part de tl.a-€ta,ftr*.....-l:, ,/g )Ä.zz@
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Die Organisation der Kriegsgefangenen-lnternierung
Legitimationskarten für deutsche und französische lnternierte

lnternement des prisonniers de guerre en Suisse\

Lieu, date:

bignature du porteur:

Voir au verso.

riegsgefangenen-lnternierung in der Schweiz

§A^-\q^ thu^

Der dirigierende Sanitäts'Offizier

oder der Platzkommandant:

,''1 1

,l'

Siehe Rückseite. :

Name

geb. l. &";4. 191
Milit. Eintei lung : ffiez:

Garte de L6gitimation No *, 
', ,:;:,i ;

1 i.t_ pour .D t_ i;_i :: 
,,

.. :.Pr6nom:

de Nationalitd:

n6 ... ... Profession:

L'ofticier sanitaire

ou le Commandanl



Erinnerungskarten an den Schweizer Nationalfeiertag
für die internierten Kriegsgefangenen

Edition Art Perrochet Matile Lausanne

tälc Nationale t.. Aofit Bundcsfelcr

Edition G. Jaeger, Genöve



Die Organisation der Kriegsgefangenen-lnternierung
Feld post 23, I ntern ieru ng

lm Juni 1916 wurde bei der Feldpost 23 als besondere Dienstabteilung ein "lnternierungs -
Postdienst" eingerichtet, welcher die in der Schweiz internierten Kriegsgefangenen postalisch
betreute.

Der Aufgabenbereich war im besonderen folgender:

- Erstellung und Nachführung einer Kartothek, welche alle Internierten umfasste;

- Nachsendung der eintreffenden Korrespondenz mit ungenügender Adresse;

- Bedienung der in der Stadt Bern untergebrachten lnternierten.

Dieser lnternierungs-Postdienst wurde im August 1916 zu einer selbständigen

FELDPOST 23, I NTERN IERU NG

welche sich zunächst in der Aula des Gymnasiums befand, und später 2 Räume im Bahnhof
Bern bezog.

Postes suisses" §c,hweiz, Postverwaltung, Poste svizzere"

,t:r" Dienstssrhe"

Fosts de campagne 20 lnternement
Borne Tä6phone 4269

Ufftetalo.

Au Bureau de poste - An das Postamt - All'Ufficio postale

\ T
Bollo clell' u

t{0,751 - E. & Oo,, K. YII.l8- 36,000

fAngabe rlos §taates, des Dspsrt€Eents ods der Frovinz.
4t,Dtdgnation du ?ays, du dtpartement ou dc la lrarbtec.
'[Ind.icazioue dello Stato, del Dipartineato o cteltra Proviaoia.

§tompel der Aufgabestolle.



Die von der Feldpost 23 im lnterniertenpostdienst
veranlassten Drucksachen

Während für die lnternierung als solcher die Sanitätsabteilung des Armeestabes
zuständig war, wurden die postalischen Belange inbegriffen der wichtige
Auskunftsdienst der Feldpostdirektion unterstellt. Diese beauftragte damit die dafür
speziell geschaffene FELDPOST 23, INTERNIERUNG mit Standort in Bern.

Es mussten eine ganze Reihe neuer Drucksachen geschaffen werden, inbegriffen
auch solche in englischer Sprache

Form. 239: Adresszettel für Aufenthaltsmeldungen an den britischen Lagerkommandanten des
bisherigen Lagers deutscher internierter Kriegsgefangener.

Urgent.
0lficial correspondence.

nrtvice ot rmress eo t1e COmmanöef
hom intotned primnrt ol war

in $ritmrland of ge

?risoners' Camp

tr'ielal Post-Ofüce 23 lnterament, Bern

Adressänderungsmeldung für Ortswechsel eines britischen lnternierten innerhalb der Schweiz

lnternment of prisoners

Notice concerning

of war in Switzerland.

change of address.

(Place)
To the

establishment:
Field Post Office I'{o.23

BERI,{E



Die von der Feldpost 23 im lnterniertenpostdienst
veran lassten Drucksachen

F.D.P.1 30: Benachrichtigungskarte für französische lnternierte

Je suis interne en Suisse. Mon adresse est:

prisonnier de guerre intern6,
Hötel I

ffl;i8;i,,, I ä (Suisse)

Höpital I

Les envois de la poste aux lettres'
les lettres avec valeur dÖclar6e,

les mandats de poste et les colis
postaux jusqu'ä 5 kg jouissent

de la franchise de port'

Carte postale
des Prisonniers de guerre

intern6s en Suisse.

/..:

F. P. D. No. 130.
31. I. 10. - 2000.



Die von der Feldpost 23 im lnterniertenpostdienst
vera n lassten Druc ksachen

F. D. P. 1 42:. Korrespondenzkarten fü r d ie i ntern ierte n Kriegsgefan genen

Druckvermerke R. & S. V|.1916 - 100'000 - N. & Z .|X.1916 - 100'000

Militarpostkarte - Carte postale rnilitaine
internierten Kriegpetangenen.

guerre internds ' en Suisse.,
der in der Schweiz
des Prisonniers de

Name des Absenders.
Nom de I'expdditeur.
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Die von der Feldpost 23 im lnterniertenpostdienst
veran lassten Drucksachen

F.D.P. 1 75: Benachrichtigungskarte für britische lnternierte
mit welchen sie ihre Angehörigen von ihrer Verlegung in die Schweiz orientierten.

Fost Card
Frorn Prisoners of War

interned in Suuitzerland.

Interned prisoner of war,
Hotel I

Pension t
Sanatorium i
Hospital I

(Switzerland)

Letter post ar ticles. i n su red letters,
money orders and postal parcels
up to 5 kilograms in weight enjoy

the privilege of iree po.,rg..- 
1

F. P. D. No. 175.
26. V. 16. - 1500.

I am interned in Switzerland. My address is:



Die von der Feldpost 23 im lnterniertenpostdienst
veran lassten Drucksachen

F.D.P. 182: Meldung von Adressänderungen an die FELDPOST 23
sowie das Postamt des Lagerortes

lnternement des prisonniers de guerre en Suisse.

Auis de changement d'adresse.

(Lieu)

le

Poste de campogne 23

BERA{E

Le chef d' ätablissemenl :

Avis de changement d'adresse
(Reste en mains de l,ottice de poste)

1 (anglais) 1 Nom:
L'internö { (franqais) }

I lbetge) J prdnoms: .. .

grade militaire:

incorporation:

a dtd translörö äx est arrivd de x

lieu:

dtablissement:

*) Bilfer ce qui ne conDient pas,

n1. P. D. Nr. 182. - Soh. & Co. I. 19. 10,000.

Le chel d'dtablissement:

Ala

F. P. D. No. 182.
E" S. VI" 16. - 2000.



Die von der Feldpost 23 im lnterniertenpostdienst
veran lassten Drucksachen

F.D.P. 184: Meldung der neuen Adresse an Kommandanten des ehemaligen
Kriegsgefangenenlagers (sog. Grüne Karten)

Damit die neue Adresse des lnternierten raschmöglichst dem Kommandanten des ehemaligen
Lagers bekannt gegeben wurde, damit die Korrespondenz ohne Verzug nachgesandt werde, führte
man die sog. GRÜNEN KARTEN ein, die vom lnternierten abzusenden war, sobald ihm die neue
Adresse in der Schweiz bekannt war.

Die Einführung dieser Karten bedeutete eine Arbeitserleichterung für die FELDPOST 23
INTERNIERUNG, da auf diese Weise Nachforschungsarbeiten überflüssig wurden.

Grüne Karte für deutsche und französische lnternierte

Carte
des Prisonn

internris

Postkarte
der in der Schweiz internierten

Kriegsgefangenen.

Au
An

prisonniers de guer
Getrangenenlagers od€x-

a
in

rdexpddier mes envois postaux ä ma nouvelle adresse:
Nachsendung meiner Postsendungen an meine neue

/\/a
in

i

(Suisse)
(Schweiz),

,!fl;'
l'Ü4

i



Die von der Feldpost 23 im lnterniertenpostdienst
veran lassten Drucksachen

F.D.P. 185: Meldung der neuen Adresse an Kommandanten des ehemaligen
Kriegsgefangenenlagers (sog. G rü ne Karten)

Grüne Karte für deutsche, britische und französische lnternierte

Please iorward my correspondence io my new address:

trch bitte Sie um Nachsendung meiner Postsendungen an meine neue

Ädresse:

Name:

inierned prisoner ol .war,

internierter Kriegsgelangener,

HoteI
Pension
Sanatoriurn
Hospital

in (Switzeriand)
(Schweiz)

Post Card
Irom Prisoners of War
interned in Switzerland.

Postkarte
der in der Schweiz internier

Kriegsgefangenen.

des Gefangenenlagers oderl-{"a*a$€fuq,
To the Commander o[ the Prisoners' Camp or

An den Kommandanten

ryp/ *-6>-';'2

, Pffi
'5 Xil.l6. -J
(!ilIilD



Die von der Feldpost 23 im lnterniertenpostdienst
veran lassten Druc ksachen

F.D.P. No. 204, 205, 206: Briefumschläge für Korrespondenzen von lnternierten der
Enten-Mächte nach Deutschland und die von diesem besetzten Gebiete

^"*2

r#:{*5t
$;,*ö4
e9

Keine Druckvermerke

w



Mächte nach Deutschland und die von diesem besetzten Gebiete

Die von der Feldpost 23 im lnterniertenpostdienst
vera n lassten Drucksachen

F.D.P. 204,205,206: Briefumschläge für Korrespondenzen von lnternierten der Enten-

Par CONSTANCE.

Envoi d'un internd francais

Nom :

Prdnom | ..

(A remettre ouvert ä la poste)

F. P. D. No 206 - vr. l?. so,oco. R. & co;



Die von der Feldpost 23 im lnterniertenpostdienst
veran lassten Drucksachen

F.D.P. No. 205: Briefumschläge für Korrespondenzen von internierten Belgiern
nach Deutschland und die von diesem besetzten Gebiete

Par CONSTANCE.

Envoi d'un internd belge

Nom:

PTdnom :

(A remettre ouvert ä Ia poste)

F. P. D. Über KONSTANZ.
Par COIVSTANCE.

Sendung eines belgischen lnternierten
Envoi d'un internd belge

Nanre :

Nom: "

Vorname;

(offen zur Post zu geben)
(9 nemettre ouuerl ä h poste)

DruckvermerkeXl 16 10.000 R&Co. - Xll. 16.210.000.R&Co. - V 17.20.000.R&Co

Par CONSTANCE.

Envoi d'un internÖ belge

Nom:

Prdnom :

(A remettre ouvert ä la Poste)

F. P. D. No

F. P. D. No 205 - v. 17.20,000. R. & ctt,



Die von der Feldpost 23 im tnterniertenpostdienst
vera n lassten Drucksachen

F.D.P. 190: Meldung der neuen Adresse deutscher lnternierter an FP 23

Mit dieser Karte waren die lnternierten durch die Schweizer Postordonnanz
der Feldpost 23 in Bern zu melden.

]rllsldslffirls bui flnltunlt in dsr §thttte[ att dglt 0uarliurmuisler in ttlzern
zu Handen der F. P.23 in Bern.

Der in der Schweiz neu Internierte:

Name:

Vorname:

militärischer Grad: , ,,

militärische Einteilung :

Gelangenenlager oder Lazarett vor dem Eintritt in die Schweiz:

Gelangenen-Nr.

eingetrolten in:

Kriegsgefangenen-lnternierung in der Schweiz.

MeldeEqarte bei f,nkumft in der§chweiz

Von der Postorcionnanz
zu melden. An die

treldpcst 23

tsEHN
F. P. D. No.1t0.
1+. VIL 10. loiro.

Ort:

.änstalt:
X' .P. D. Nr. 19C. - Sch & Co. YL 17. 10,000.

-

I



Die von der Feldpost 23 im Interniertenpostdienst
veran lassten Drucksachen

F.D.P. 184 und 185: Meldung der neuen Adresse an Kommandanten des ehemaligen
Kriegsgefangenenlagers (sog. Grüne Karten)

Da es oft vorkam, dass ein neu angekommener Internierter wohl seinem ehemaligen Lager-
kommandanten die neue Adresse mitteilte, nicht aber der Feldpost 23 - lnternierung, ging man dazu
über, diese Meldung nur über Feldpost 23 weiterzuleiten, die sie nicht mehr einzeln, sondem
gebündelt an das betreffende Lager sandte.

Auf diese Weise besass auch das angegliederte Nachweisbüro die neuen Angaben.

Postkarte CIarte Postale
cler in der Schweiz internierten des Prisonniers de guerre intern6s

Kriegsgefangenen. ' en Suisse.

An die Feldpost 23, trnternierung

ä ta Poste de Campagne 23, lnternement

B ERN
!'. P. D. 184. - E, S. r\r. 13, - 30,000.

Postkarte
'der in der Schrveiz internierten from prisoners of Var interned :

Kriegsgefangenen, in Switzeriand.

An die Feldpost 23 lntemierung

To the Field Post=Office 23 lnternment

F. P. D. ß5. - E. §, VIIL 18. - 5,000. BERN



Die von der Feldpost 23 im lnterniertenpostdienst
veranlassten Drucksachen

F.D.P. No. 190, 191, 192: Meldung der Ankunft in der Schweiz an Feldpost 23 (noch
ohne Zusatz lnternierung) für deutsche, französische und britische lnternierte

Kriegsgefangenen-lnternierung in der Schweiz''iäii "ul:,-,

Meldekarte beiHnkunft in derSchweiz ' ''

Von der Postordonnanz
zu melden, An die

FeXdpost 23

lnternement des prisonniers de guerre en Suisse.

ffivis d'arriv*e eEä Suisse.

Ä renrplir par i'oi:d,:nnance

posiale. Ala

Poste de c&mpagns 23

Internment of

Notice of
prisoners

arnival
of war in Switzerland.

in Switzerland.

To be sent by the postal
orderly. To the

Field Post Office No, 28

tsERNE

F. ]]Ir.\.1
1.t.\'11. L'. I

f . P. I), -\i,,. 1!i.
14. YIi. 1 ; :lr Ln I



Die von der Feldpost 23 tür den lnterniertenpostdienst
veran lassten Drucksachen

Form. 239: Klebeadressen für die grünen Adressmeldekarten an die Kommandanten
der Lager in Deutschland

Anfänglich mussten diese sog. GRÜNEN KARTEN über die Austauschstation in Konstanz geleitet
werden, wodurch oft viel Zeit verloren ging für die Benachrichtigung der Lagerleitung des
Herkunftslandes des nunmehr lnternierten. Auf lntervention der Feldpost 23 - lnternierung hin
konnten dann die Adressmeldekarten direkt an die Lagerleitung versandt werden,

[itige Dienstsache,

firtine Adressmeldekarten tür'

die tefangenenlager.

Zensurstelle der Austauschstation Konstanz

durch Postbureau

,K[_eJ=T,ling,gn_

Eilige Dienstsache.

üleldungen ron ßn öen
lntern ierten-ßdressen

aus dor sehweiz KOffimAnbAntgn
öes

Qefaqgenen[agers
in

tr'eltlpost Nr. 23 Internierüng, Bern. I'. P. D.239 - E. S. - VI. 18. 500



Die von der Feldpost 23 tür den lnterniertenpostdienst
veranlassten Drucksachen

Form. 239: Klebeadressen für die grünen Adressmeldekarten an die Kommandanten
der Lager in Frankreich und Grossbritannien

Urgent.

Otficial correspondence.

AdYice ol address eo t1e COmmAnbef
hom intorned primner ol war \

in $witzorlmd of t1e

?risoners' Camp
tn

Field Post-Office ?3 Intetrment, Bern

Urgent,
Affaire de service Au Commandant
ldresses d'internös

nourcllement arilr6s

on Suisse.

du

Döpot de Prisonniers
de guerre

Poste ile campagno N" 28' Berne (Internenrent).
t-zc"e4-



Die von der Feldpost 23 im Interniertenpostdienst
veran lassten Drucksachen

F.D.P. 227: Allgemeiner vorgedruckter Zettel mit Freiraum für Grundangabe

,,K ntrypsrr. NQAISE
| ".

CARIT. TALE,rw:Ce cötd est

HäpatrI -f)
Feldpost 23, lnternierurrg

poste Ae campagne 23, lnternentent

I

,r,1ffiffi*,
*.6**

Der Adressai ist:

Le destinataire e§t: '

F. p. D. azz. - r, 18. 3o'ooo'

7"r

S ^.-"j,itt ct ,

irs ./

lmprovisierter Zettel mit Stempel aus Setzkasten

Schreiben an einen französischen Kriegsgefangenen im Lager Strohen. Da dieser angeblich in die Schweiz
verbracht. uber Austauschstation Konstanz in die Schweiz. Darauf zurück an den Absender. da nicht interniert

law



Die von der Feldpost 23 im lnterniertenpostdienst
veran Iassten Drucksachen

"Nicht in der Schweiz interniert" - Etiquetten der Feldpost 23

Kleine gezähnte Etiquette mit deutscher lnschrift

Empfänger befand sich ursprünglich im Kriegsgefangenenlager MANNHEIM und war offenbar für einen
Austausch in die Schweiz vorgesehen. Vermerk lnterlaken (Hotel) Simplon. Da dort nicht anwesend, zurück

,ßur-,-.-;4,
' ''' 

- 
,{i"ht in dtt '

Schweiz iRterniert;
' Feldpost 23, BerY'

/.
_ 11 dz r,/,4aa7

/t r),'-,
/ d,////,'

/-
Y - ( 4tt

. L /-(r t"r*Le^
/./

J-^ / /., 
-'o'2

(/Lrz 
-/ /n^*tu

I

Grosse geschnittene Etiquette mit französischer lnschrift und Leitvermerk

5^/

i(/(( ot frt /t ( c ,1, t Ctl,;? P

!

i

_ eetour LIoh flf ^ / 
":".'

Pasintorn6enSuisse' ffi
Poste de camPagne 23' Berne'

?*ztt,{r rr*.-



Die von der Feldpost 23 im lnterniertenpostdienst
veran lassten Drucksachen

Leit- und Zurück - Zettel der FELDPOST 23, lnternierung
für nicht zustellbare Sendungen an lnternierte

Diese Korrespondenz wurde entweder nach KONSTANZ (für die deutsche),
bezw. LYON (für die französische Seite) geleitet

K. D. Postamt

Konstanz
über

Pomanshorn

tL 0. Postamt Konstanz -:=

-==

Damanshorn I düber Pomanshor! ",

-tri

Zurück nach Konstanz
EmBfängu nach Deutschland heimgekehtt

den

F' P' D' N'21e' teldpost 23, lntemierung, Bern.vII.17. 1000.

Petour LyOn via Genöve

}lopital d'övaauation, Bd. Potnmerol 40, $kating Palace.

llouvelle adrcsse.-

\?iri.Iiäi Poste de campagno ?3, lflternsment, Bsme.

Bureaux d'inforrmations
du §ervice de santd {s lx ldeme r6gion, 7$ Cours llitton

Lyom
@

Contenu: Correspondances pour rapatrids.

oViiiiil"fäY 
Posto de campagne 23, lnlernement, Serne,

K. D. Postamt

Konstanz
über

Poihanshorn

-

I

Li
t

a
E

Zurück nachKOnstanZ

(Rücksendung an, den. Aufgeber).

Empfänger nicht in der Schweiz. interniert'

FeldPost 23, lnternierung' Bern'

If. P. D. N'187. II. 17. 1000.

Petour LYOh uia creneve' '

ll0pital d'6vacuation, Bd. Pommerol 4$, §kating Palace'

, Pour renvoi ä l'cx{6diteur,

0estinataire pas internÖ cn $uisse. .
'F. P. D. I{'186' PoStc do mnpagnl ?i, lntemenont, 3erne.

vrll.18. 10&'.

o

H

I

O
.a

r



Zurück an den Absender

Mit rosaroter Zurück - Etiquette versehene Schreiben von und an Internierte

Falsch über Frankreich statt Deutschland geleitete Karte aus LUCENS in das von Deutschen besetzte
Frankreich mit Stempel " LIEU DE DESTINATION ENVAHI" (= Bestimmungsort besetzt)

Karte aus dem von Deutschen besetzten Nordfrankreich (Denain), zurück an Absender, weil Empfänger
wegen schlechten Benehmens in ein deutsches Kriegsgefangenenlager zurückgeschickt worden war.
Handschriftlicher Vermerk " fu:nrto1ö en r4.ffemagne pour inconduitd' der lnterniertennachweisstelle

/-i lc,.sßg.lder
E)rp6diteur.t

I N" poo

celte

Il tl I ll t;§fi t F,{ N 0E I{II N i
(Ilnvoi eux prisor,rrie-s de gueriel

*tt.,.,

(eazZVe e..-

ru z-z-zczz



Schwer zustellbare Sendungen...

Postkarte aus SAANENMÖSER vom 15.09.1916 in das Gefangenenlager STUTTGART. Grün-violetter
kaum sichtbarer Zensurstempel der Austauschstation KONSTANZ, sowie violetter des Lagers
STUTTGART. Roter handschriftlicher RETOUR - Vermerk vom Lager Stuttgart, von wo zurück am 11.10.
Stempel SAANENMÖSER vom 27 .10. und Angabe der neuen Adresse des Absenders in LAUSANNE

Postkarte aus ORLEANS vom 23.05.16 über die Schweiz ("via Pontarlier") in das Lager WAHN.
Schwazer Lager-Eingangsstempel vom 30.05. sowie roter Zensurstempel und violetter Stempel "Nicht
Wahn" unter Zettel verdeckt. Weitersendung in die Schweiz, rote zugeschnittene Unzustellbarkeits-
etiquette der FELDPOST 23, darauf zurück nach BERLIN N 24 (Nachweisstelle für Kriegsgefangene in

Deutschland) , von dort nach KONSTANZ, wieder zurück nach BERLIN N24, dann zurück an Absender.

fr;g*,a.
a

Nlcht in der Schwelz lnternlert.
Foldpost 23, Bern.

!?ffi*e

't... ,,. f ........1..Iaut ftartenfammlung
Deo S.21. Serlin N 24:

. n*.i:,- i.,r .:.,";*;.l§a$yr#t;it'? ";i r'

fu-"-,*'","; ßr4rl ß4."-/*r»

9urüü an Den 2luflieferer'
R.etour ä I'envoYeur'

'uä11ilHnltfi:xtfi::'

Haiserlich 
ff 

t;tt,ti? Postamt

\ - rr
4. lly i,.'ti l,\ -, j



Ausländische Drucksachen im lnterniertenpostdienst in der Schweiz
Gesundheitsbericht für in der Schweiz internierte französische Kriegsgefangene, zu richten an ihre
Familienangehörige, damit diese eine Fahrpreisermässigung für einen Besuch erhalten können.



Ausländische Drucksachen im lnterniertenpostdienst mit der Schweiz

Umleitungszettel des britischen lnformationsbüros für Kriegsgefangene in London an das
Nachweisbüro der FELDPOST 23,INTERNIERUNG, für Korrespondenz an inzwischen in die
Schweiz überführte deutsche Kriegsgefangene

d,/ry
edriltu
k-

T.il: Gl)'01 :l(xl) 7 tri H\\\'1-\tr,J:. o;: Ir,r,,ril | t;
From ahe Prisoners of War Infomat§,"rf.,ö.""",

German Pr,isoner of War transferlecl to
Switzerlarrci.

PO§TE DE CAMPAG}IE 23,
IIITERHTMEI{T DE§ PRIS{}NNIIRS DE

GtiEnRt Eil SUtSSE.

EEßfl8, §WITUEMIAHB.

6!Ssrr-

ärrt "uv

Ffoffi -rhe Prisoners of War thfomatj.fi.B:;:rr,

Gernran Prisoner of War transferred to
Switzerland.

POSTE DE CAMPAGT{E 23,
INTERNEMENT DES PRIS{I${HIENS ItE

GUERRE El{ SUISSE.

BERII8, SWITZEMLA]ID.

J&,*rf,f/o'.fo'

'r;j, cD41 .:o,oco 2/18 rJwv(M)



Verfügungen und Vorschriften die lnternierung betreffend
Wie es sich gehört, war die ganze lnternierung von einer grossen Anzahl von

Verfügungen und Vorschriften begleitet, von welchen eine kleine Anzahl gezeigt werden

Armeestab Arrneestab
Hauptquartier,
22. Oktober 1917"

-.75 --.50

1.50 1. -

Sanitätsabteilung
Kriegsgefangenen.lnternierung

in der Schweiz

Nr. 14800

§anitätsabteilung
0kiegsgef angenen-l nternierung

in der Schweiz

Nr. loo

Hauptquartier,
9. März 1918.

Vorsdrriften
über die

Benützung von zuschlagspflidrtigen
S&nellzügen.

#

Für die Benützung der Schnellztige, die in den
veröltentlichten Fahrplänen durch eine links neben
den Fahrzeiten angebrachte punktierte Linie als
zuschlagspllichtig bezeichnet sind, wird auf Grund
des Bundesratsbeschlusses vom 4. Oktober 1917,

mit Wirkung vom 22. 0ktoher l9l7 an, ein besonderer
Zuschlag gemäss nachfolgenden Vorschriften er-
hoben:

1. Der Schnellzugzuschlag beträgt:
t. Kl. tl. Kt. ilr. Kt.

Fr, Fr. Fr.
für die 7. Zone (1-50 Tarif-

km.) 1. -für die 2. Zone (51-i00
Tarif-Km.) 2.-

Nachtrag

Auszug aus den viä.in"n betreffend
Fahrbegünstigungen auf s drweizerisdren
Eisenbahnen und Dampfschiffen für Per-
sonen im Dienste der Internierung und

. für Internierte (vom 1. Juli 1917).

I. Benützung von zusülagspflidttigen
" Sclnellzägen.

A. Schweizerische Militärpersonen.
Für die im Dienste der lnternierung stehenden

schweizerischen Militärpersonen (audr eingeteilte mili-
tarisierte HüUsdienstpflichtige) gelten hinsichtliclt
der Benützung von zuschlagspllichtigen Schnell-
zügen lolgende Vorschritten:

l. Reisen rnit Transportgutsrheinen
Die Transportgutscheine sind Iür zuschlags'

ptlichtige Schnellzüge ohne Bezahlung des Sdruell'

.H'H'H'H'H'H'H'F'HCHH'H}HOH'H'H'HOH'H'HOts',

A,utorisation.
La prrisente carte autorise le prisonnier de guerre (nationalitd)

internd (nom) No
voyageant en uniforme sur les lignes des entreprises de transport rinumördes
ci-conlre, ä se laire dilivrer un billet ordinaire de simple course ou d'aller

et retour ä demi-taxe pour un voyage H# an

ä

et retour ä

,le . l9l

lnlernement des prisonniers de guerre en Suisse.



Die Portofreiheit der mit der Kriegsgefangenen - lnternierung
beschäftigten offiziellen Stellen und Organisationen

Portofreiheit genossen folgende Stellen in lnternierungsangelegenheiten :

- die Bureaux der 25 - 30 lnternierungsregionen

- die Quartiermeisterbureaux in Bern, Montreux und Luzern, die Kreisquartiermeister

- die leitenden Sanitätsoff)ziere, ihre Stellvertreter, die Orts- und Anstaltschefs

- die Platzkommandanten, Feldprediger und behandelnden Arzte

- die deutsche Gesandtschaft in Bern, sowie die deutschen lnternierten-Kleidungsdepots

- die französische Botschaft in Bern mit dem Service de I'internement, dem Bekleidungs-
dienst, dem Zentralarbeitsbureau, sowie den Konsulaten in Bern, Lausanne, Zürich, Genf

- der britische Offizier des lnternierungsdienstes, sowie das britische Rote Kreuz

- die belgische Gesandtschaft in Bern, sowie das Arbeitsamt für belgische lnternierte in
Lausanne

- das amerikanische Rote Kreuz

- die Hilfsbureaux und Komitees für internierte Kriegsgefangene

fln üle

ftcifcrlid, Dcutffie 6elanütl0oft

frbteilung! C.

Scuu
§ot8en$öl1oeg 1a

qlitrf;n 
r l "' i' 

- t tltt'Iilltfl., ..: r,:l _ ld;-.,qCtiEJr



Die Portofreiheit für lnternierten - Sendungen
Anfänglich besassen die internierten Kriegsgefangenen für gewöhnliche Briefsen-
dungen sowie für Pakete bis 5 Kilo Porlofreiheit. Da dieses Privileg jedoch
teilweise masslos ausgenutzt wurde, musste am 10.10.1916 eine Beschränkung
auf 10 Sendungen pro Monat eingeführt werden.

Zur Kontrolle dieser Massnahme wurden bestimmte Postannahmetage eingefüh11.
Es konnten an diesen Tagen durch die Postordonnanz nur so viele Sendungen
entgegengenommen werden, als sich lnterniefte in der entsprechenden Anstalt
befanden.

Frankierte Sendungen konnten die lnternierten jedoch unbeschränkt absenden.

Kriegsgefangenen-lnternierung in der Schweiz'

,Iuf gabetage Iür portofreie Briefsendungen:

der 1., 3., 5., 10., 15., 15., lA., 20., 25.und 25. jndes M

Portolreie Briefe: ., - '

Anzahl der von der Postordonnanz

Name der Anstalt:
(Hotel, Pension etc.)

Unlerschrift
der Postordonnanz:

Von der Poststelle gePrüft.

DatumstemPel:

,l
F. P. D. lio 208. - Sch. & Co, l](. 16. 3000.

16iX.1$.-S'ffi*ffin,,%:2,#ryn*
.rß,224{ryffi tu**.r 4;_W,=_*'z-rl,*..;ffi *?*5*.

B Ernst scrholer, Phot. ry«fr:*fu;-.24,?a, vra2, /6,-z-7@ aäa*";A



Die Portofreiheit für Pakete bis 5 Kilo galt in beiden Richtungen
Der gesamte lnternierten-Postverkehr - auch der Paketpostverkehr - zwischen Deutschland

UNd dcr SChwCiz |ief über die AUSTAUSCHSTATION KONSTANZ
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Die Portofreiheit im lnterniertendienst

Portofreie Sendungen der französischen Botschaft in Bern betreffend den Bekleidungsdienst



Die Portofreiheit im lnterniertendienst

Schreiben des belgischen Unterstützungs-Bureaux für in der Schweiz internierte Belgier in Lausanne

sowie des lnterniertendienstes der belgischen Gesandtschaft in Bern

L'OFFISE BELGE
GUVRE D'ENTR'AIDE

AGREEE PAR LE GOUVERNEMENT

6, PLACE ST-FRANgOIS

LAUSANNE
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Ausnahmen der Portofreiheit im lnternierten - Postdienst

Für Sendungen ausserhalb des Kontingentes von 10 Briefen und Postkarten pro Monat hatten
die lnternierten das volle Porto zu bezahlen

Da die Post der lnternierten gemäss Abmachung zwischen den Parteien über bestimmte Austausch-
punkte zu leiten war - im Falle Frankreichs über Pontarlier, später Beaune - wo sie auch durch eine
spezielle Kommission zensuriert wurde, versah man diese Korrespondenz zut besseren Erkennung mit
dem lnterniertenpoststempel, hier mit demjenigen von NEUCHATEL. Die Zensurstelle benutäe für von
lnternierten stammende Korrespondenz Doppelovalstempel mit den Nummern 150 - 175

Hier genügte der Absenderstempel als Hinweis auf die Herkunft von einem lnternierten



Ausnahmen der Portofreiheit im lnternierten - Postdienst

Für Sendungen ausserhalb des Kontingentes von 10 Briefen und Postkarten pro Monat
hatten die lnternierten das volle Porto zu bezahlen

Von der Feldpostdirektion speziell für internierte Kriegsgefangene herausgegebene Postkarten

Militärpostkarte - Carte postale militaire
der in der Schweiz internierten liriegsgelangenen
des Prisonniers de guerre intern6s en Suisse

P. D. No. 142. - N. D.-8. VII. 1917. * 100,000.

.c .,

Name des Absenders.
Nom de l'ex06di!pur.

M i I itär p o *1 6i.€6ffi §iffi",,r i ta i n e
der in der Schweiz internierten Kriegsgefangenen.
des Prisonniers de guerre intern6s en Suisse.

Ntune cl,es Äbsenclet's.
Nont de lte*7t6<ldüeut.

/*.U
#*.äa4ft+ufr

t'
F. P. D. N" 14e. - G. G. VI. 1015. -. 100,000.



Ausnahmen der Portofreiheit im lnternierten - Postdienst

Für Sendungen ausserhalb des Kontingentes von 10 Briefen und Postkarten pro Monat

EXPRESS - Schreiben eines französischen lnternierten.
Voll freigemacht: 5 Cts. für Postkarte, 30 Cts. Express-Zuschlag

hatten die lnternierten das volle Porto zu bezahlen

CARTE POSTALE

§ltrh§
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Der Postverkehr der lnternierten mit Deutschland
und den von diesem besetzten Gebieten

Die gesamte Korrespondenz zwischen lnternierten mit Deutschland und dem von
diesem besetzten Gebiet musste über die AUSTAUSCHSTATION KONSTANZ
geleitet werden, wo sie auch zensuriert wurde (ausser die der deutschen
lnternierten). Dies galt für beide Richtungen.

Zensurstreifen der Austauschstation Konstanz auf Umschlägen aus und nach Belgien



Der PosWerkehr der lnternierten mit Deutschland und den besetzten Gebieten

Schreiben vom 15.05.1917 aus DORMANS (Marne) an einen französischen Kriegsgefangenen im

Lager WüRZ-BURG (Bayern), von dort weil in die Schweiz entlassen weitergeleitet nach
AUSTAUSCHSTATION KONSTANZ, von dort nach Bern, und dann nach fast 4 Monaten am
10 09.1917 dem Empfänger in MORGINS ausgeliefert

1l
(- (1&ä

:.

l
".Ä

Vordruckumschlag für Korrespondenz in das besetzte Belgien über KONSTANZ

Envoi d'un internd francais

[,1],

17. 5o,ooo. n. a öo..



Der Postverkehr der lnternierten mit Deutschland und den besetzten Gebieten

Belgische Karten für Kriegsgefangene an lnternierte in der Schweiz

Verschiedene Zensurstempel der AUSTAUSCHSTATION KONSTANZ

K ni egsg efa n genense nd u nE
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Agence Belge de renseignements sur les prisonniers de guerre et les intern0s
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Der Postverkehr der lnternierten mit Deutschland und den besetzten Gebieten

Karte nach dem besetzten Belgien von einem eben in Kreuzlingen angekommenen Kriegsgefangenen.
in welcher er seinen Geschwistern seine Ankunft in der Schweiz mitteilt

Karte aus dem besetäen Belgien mit von der AUSTAUSCHSTATION KONSTANZ abgelösten Marke
(Spionageverdacht). Karte Belgien ab 12.03.18 - Lausanne an 25.05.18

Blauer Stempel "Abgelöst I Z.A.K " (= Zensurstelle Austauschstation)
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Die im lnternierten-Postverkehr verwendeten
Herkunftsstempel

Die lnternierten wurden in rund 690 Orten untergebracht, wobei mehr als 600
nur einige wenige (weniger als 5) beherbergten. ln rund 220 verwendete
man spezielle lnterniertenpoststempel, allermeistens ein Zweizeiler mit

lnternenruent de Prisonnier de Guerre
ORT§NAMH * §UISSH

oder
I{ riegsgefa n gen en-I ntermie ru n g

üTE?§NAME * §CHWHHZ

Hauptsächlich im Wallis und in Aigle verwendete man Rechteckstempel
neben den Zweizeilern.

ln den ersten Tagen der lnternierung behalf man sich an mehreren Orten mit
aus einem Setzkasten zusammengefügte Sternpel.



Die Einteilung der Schweiz in lnternierungsregionen
:ür den lnternierungsdienst wurde die Schweiz in verschiedene Regionen untefteilt. Nach
:iner ersten Einteilung, welche von Anfang 1916 bis zum 30. Juni 1917 Gültigkeit hatte,
uurde am L Juli 1917 eine Neueinteilung vorgenommen

1. Periode (bis 30.6..1917) 2. Periode {ab 1.7.19171

A. Regionen der Entente

Montreux et environs

Aigle - Leysin

Bex - Villars
Bas - Valais
Valais Central

Jura - Ouest

Gruyöre

Berner Oberland A

Berner Oberland B
Oberwallis

Berner Oberland C {Mürren}
Chäteau d'Oex

Zentralschweiz A (inkl, Tessin)

Zentralschweiz

Aargau

Glarus - Weesen

St. Gallen - Appenzell
Ragaz - Pfäffers

Montreux
Lausanne
La Cöte
Genöve

Aigle - Leysin

Chur - Bündner Oberland

Davos und Umgebung

{eben diesen beiden Hauptregionen gab es noch eine "Gemischte Region", sowie eine
;pezielle Unterabteilung für internierte Studenten an den Schweizer Universitäten.

--_____--__i-_

Valais - Bex
. 

----'#4

---=:='--- 

RfgiOn Anglaise

Jura

Fribourg

Berner Oberland A

Engelberg (aufgehoben am 1.12.19171

B. Deutsche Regionen

Zentralschweiz

Basel

Zürich

St. Gallen

Chur

Dayos



Kanton Waadt

lm Kanton Waadt befanden sich verschiedene Regionen, zunächst die Regionen
- Montreux et environs
- Aigle - Leysin
- Bex - Villars
- Bas Valais
- Jura - Ouest*
- Chäteau-d'Oex (englische Region)
- Duillier **

Aus diesen sieben Regionen wurden bei der Neueinteilung vom 1.7.1917 deren acht,
nämlich

- Montreux **

Kommandant und Dirigierender Sanitätsoffizier: Major Mercanton

- Lausanne
Kommandant und Dirigierender Sanitätsoffizier: Major Exchaque

- La Cöte
Kommandant und Dirigierender Sanifäfsoffizier: Major Vernet

-Aigle-Leysin
Kommandant und Dirigierender Sanitätsoffizier: Major de Reynie

- Valais - Bex
Kommandant und Dirigierender Sanitätsoffizier: Hpt. Vuilleumier
Später Oberstlt. de Cocatrix

- Jura
Kommandant: Major Gros
Dirigierender Sanitätsoffizier: Oberstlt. de Pourtabs, Hptm. Beau

- Chäteau-d'Oex (englische Region)
Kommandant: Hptm. Llopard
Dirigierender Sanitätsoffizier: Hpt. Delachaux, dann Hptm. Humbeft

.Genöve
Kommandant: Major Coutau
Dirigierender Sanitätsoffizier: Hptm. Maillard

" Die Region Jura-Ouest wurde am 24.01.1917 auf Befehl des Armeekommandos bis
auf Ballaigues, Fleurier und Les Rasses liquidiert und die lnternierten in der Region
Berner Oberland A untergebracht, ausser einer Abteilung, welche nach Boudry kam.

** Am 1 1.A4.1917 kam Saint-Cergue aus der Region Montreux zu Duillier, welches zur
Region wurde.



lnternement des Prisonniers de Guerre
tsLONAY §UI§§E

R6gion Montreux et environs (ab 1.7.'1917: R6gion Montreux)

Hötels de Blonay - des Pl6iades - Chevalleyres - Miremont (La Tour) - du Mont-Pölerin
Pensions Mon Plaisir - Chantemerle - les Sapins (Lally) - Richemont - des Marguerites

Auq 1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov.1918
247* F, B 137 F, B 67F 148 44

* Die Zahlen für Corseaux und St. Lögier sind rnbegriffen.
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Internernent des Frisonniers de Guerre
CX'lAlLLY sltlaren§ - SUISSE

R6gion Montreux et environs ( ab 1.7.1917: R6gion Montreux)

Hötel Mury - Pension Dufour (Brent)

Auo. 1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov.1918
66F 58F 27F 80 51

Militarpostkarte *
der in der Schweiz
des Prisonniers de

Name des Absenders.
Nom de l'expddiieur.

/el
i|,&,*,,,

{<<*.
/ "ay''(1d{4(qr_ Ybar"*rer4

"*orl-,4ort"*

-

F. P. D. N" tLE. - R. &S. IV. 1916' - 100,000. W-



lnternement des Prisonniers de Guerre
Charnby slMontreux' Suisse

R6gion Montreux et environs ( ab 1.7.1917: Montreux)

Auq. 1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov. 1918
78F 1
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lnternement des Prisonniers de Guerre

TLAREN§ , SU!S§E

R6gion Montreux et environs ( ab 1.7.1917: R6gion Montreux)

Grand Hötel - Hötel Royal - du Chätelard - Mont-Brillant - Beau Site -
Pension les Violettes - Clinique de la Prairie

Auq.1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov. 1918
186 F, B 139 F, B 163 F, B 255 183

lHilitärpostkarte
der in der Schweiz
des Prisonniers de

- Carte postale militaire
internierten Kri egsgef a-nge

Name des Absenders'
Nom de l'expiditeur.

' 
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I'. P. 11. \" 7L:2. - R. & S. VI. 1916. - 100,(x-10.

Flötel-Pension du Chätelard r Clarcns

lntornefüerrt dag PrisonnLql*
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lnternement des Prisonniers de Guerre
cHERNEX §UrS$r

R6gion Montreux et environs ( ab 1.7.19'17: R6gion Montreux)

Hötels des lris - Windsor - Chälet Suisse - Hötel des Narcisses (Chamby) -
Pension Ermitage (Cornaux)

Auq. 1916 Jan.1917 Dez. 1917 Juni '19'18 Nov. '1918

167 53F 41 F 73 45

$" ' lt r+
§ervise des prisonniers de guefre frangais"-

_ -i::::T: i iy.:1liT:1 : :i:il:i ::1 Y:l:i::i
E nvoi o. r/ t €*,)Z> 2"*-P

lnt:,:nsmcntdesPrrscrinrorsrjü. , ffi,
cHERNEX-sur<.,' q (lzur.to)^$\wi,,li,i_ry

4"m,
/

€ ,(-D;-.9--*-24: C
/1-;E\-__--_//Zz;/ (r)

fu+;
Vom Hotel für die lnternierten speziell angefertigter Umschlag.



lnternement des Prisonniers de Guerre

COR§EAUX §UI§§E
Hötels Beau Reveil - Victoria - Pensions Monot - Beau Site

*zusammen mit Blonay

Auq. 1916 März. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov.1918
65F 55F 75 31

FRANCHISE
POSTALE

PRISONNIERS DE GUERRE FRANSAIS r;: ?--,.

HosPrrAlis0s EN suissE ,*'i;ij. ,r,

ffifn"stfiiE( nn*tt" 
''tOOBSEAUX'SUISSE t.-n\4r\ \Nfn§

Nom de 1'e)rp6diteur,
prisonnier de guerre
hospitalis6 en Suisse:

tZ2

/e+/dz/za,zge
/

giio^ryp)* Ak \2*T--*
L ---1

France

PE"IVSI ON-F.IIIWILLE « VICTORI.II »

BE"AU-STTE, Corseaux sur Teoeg
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DLTNKEL, enoe.El

äntememsnt des Prisonniers de üuerrs
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lnternernent des Prisonniers de Guerre

tl,lONTREuX - §l,J l§§E

R6gion Montreux et environs (ab 1.7.1917: R6gion Montreux)

Hötel Suisse - Pension St. James Alpina - Bureau d'internement -

Gare de Montreux

Auq 1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov.1918
37 161 B 168 F, B 294 309

i'a lAr
-27 -

{*tq /;i {

It
rl t'

,1 c'nj i).t.C ./r,,,. ntt.\dt. I

diel.l.s {a}'lc p0slitlt' ttt'
porrr la corruspottdLtttt:t:
les r{gions etrr;rhits otr i

Slrerrlr erl Allerlagtte.

6 .!o^r rlu **r.r.a..

.l
.i L1ttt4. U

/f/{v

/y' "* '1.y.- ,,.-,

' llerl itj'(: rrlilis(!f
;r vtr lt Btlgiqut'.

l(.s prisoruiels ('le

.. Cl-

> /- 44.{a/aL

r €61 at:
. 1 r'Y-4- /r

4o) 66* .,*,.ad/ 
-f'#irrfisman+r re:

,%Jn d*V* *-u<^-ru-7J

I .i.:,:,'., ./1



trnternement des Frisonniers de Guerre
ST. LTGIER §UI§§H

R6gion Montreux et environs ( ab 1.7.1917:. R6gion Montreux)

Hötel du Roc

Auq 1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov.1918
30F 101 F, B 71 44
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lnternement des Frisonniers de Guerre
VILLENEUVE"SUI§SE

R6gion Montreux et environs (ab 1.7.1917: R6gion Montreux)

Auq 1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov. 19'18
41 F,B 97F.B 124 147

*1.-"-";* -' r4*7;i)'äo

lr'tqfM

'Militärpostkarte - Sarte postale militaire
der in der Schweiz internierten Kriegsgefangenen.
des Prisonniers de guerre internds en Suisse.

F. P. D. N0 142. R. D. Xt. 1917. - 30,000.
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lnternement des Prisonniens de Guerre
VEVEY §UI§$E

R6gion Montreux et environs (ab '1.7.1917: R6gion Montreux)

Grand Hötel - Hospice du Samaritain

Auq 1916 Jan.1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov. '1918

6B 74 F,8 219 F, E 357 454
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lnternement des Prisonniers de Guerre
Veytaux - ChilloR - Suisse

R6gion Montreux et environs (ab 1.7.1917: R6gion Montreux)

Auq 1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov. 1918
80F 85F 46F,E 84 76



internement des Prisonniers de Guerre
LAUSANNT §UI§SE

R6gion Montreux et environs ( ab 1.7.1917: R6gion Lausanne)

Hotel Britannia - Höpital Cantonal - Asyle de Cery (Jouxtens)

Auq'1916 Jan.1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov.1918
8 390 F, B, E 1',179 1',001

Die in Lausanne befindlichen lnternierten wurden durch die Feldpost 20 bedient.

Für Korrespondenz mit den von Deutschland besetzten belgischen Gebieten
vorgeschriebener Umschlag, der offen aufzuliefern war.

Roter rechteckiger Stempel der Zensurstelle KONSTANZ, über welche
alle Korrespondenz der in der Schweiz internierten Kriegsgefangenen in

Richtung Deutschland und besetzte Gebiete zu leiten war.

Uber KONSTANZ. . ,i'- " '.- 
"*f*

" ;"''" *grb*
,.1" 1".t '*

x1 \*k-\"
Par CONSTANCE.

Sendung eines belgischen

/V A*.-"--D L /r"zr-/*ä-

F. P. D. No 205 - III. 18.40,000. R. & cd.



lnternement des Frisonniers de Guerre
St.Gergue p" Nyon - §ulsse

Region Montreux et environs ( ab 1.7.1917: Region La Cöte)

Hötel Auberson

Auq 1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov. 1918
80F 62F 72 F,8 '155 71

Garte posta
Postharte -
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lnternernent des Frisonniers de Guerre
AIGLE SU'§SE

R6gion Aigle - Leysin et environs (ab 1.7.1917: R6gion Aigle - Leysin)

Platzkommandant. Major Meylan

Grand Hötel

Auq. 191 März. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov.191B
103 206 F 104 F 141 97
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Internement des Prisonniers de Guerre
ürmont-Dessus (Diablerets) - Suisse

R6gion Aigle - Leysin et environs (ab 1.7.1917: R6gion Aigle - Leysin)

Grand Hötel

Spendenkarte für die Schweizer Luftwaffe portofrei verwendet durch lnternierten.
Fehlgeleitet über Delsberg, dann nach Wengen weitergeleitet.

Auq 1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov.1918
269 F 276 F 134 F, B 202 76
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Auq 1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov.1918
282 F 184 F 173 F, B 215 254

lnternement des Frisonniers de Guerre
V!Ll-ARS sl0LLON - §u isse

Hötel Victoria - Bellevue

, Ä a^" {*r i)# *,,

Der Stempel von Villars s/Ollon ist auch in grüner Farbe bekannt geworden.

CARTE PO§TAi-T
PO§TKARTS - *AMTGLIruA PÜ§TAL§



lnternement des Prisonniers de Guerre
SEX §U'SSE

R6gion Aigle - Leysin et environs (ab 1.7.1917: R6gion Bas - Valais)

Villa des Bains - des Narcisses - du Crochet - Stella

Auq 1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov.1918
100 F 219 F, B 203 228
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offert par la
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dans son foyer,

Von der Gemeinde Bex den lnternierten anlässlich ihrer Heimkehr nach Frankreich überreichte
Erinnerungskarte.

Militärpostkarte
der in der Schweiz
des Prisonniers de

- Oarte p
internierten



lnternement des Prisonniers de Guerre
BEX §UIS§E

R6gion Aigle - Leysin et environs (ab 1.7.1917: R6gion Bas - Valais)
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lnternement des Prisonniers de Guerne

GRYOru §UI§§E

R6gion Aigle - LeYsin et environs

Grand Hötel - HÖtel du Chamossaire - Pension du Chalet - Le Vallon -
Grand Quisisana - Petit Quisisana - ChrysanthÖme

Aus 1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov.1918
128 F, B,

E

182 104



lnternement des Frisonniers de Guerre
LEY§IN §UI§§E

lnternement des Prisonniers de Guerre
LEYSIN §UISSE

R6gion Aigle - Leysin et environs (ab 1.7.1917: R6gion Aigle - Leysin)

Grand Hötel - Bellevue - Les Melözes - Les Sapins - Mont-Fleury - Mont Blanc
La Bruyöre - La Valerette - Argentine - de la Gare - Belvedöre - Les Chamoix
LeRoselier-Aurore-MontBlanc-Edelweiss-LaPyrolle-PieChaussy-lsolement-LeClos-Bouton
d'Or - Les Buis - de Ia Poste - La Prairie - Les Frönes

Auq 1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov.1918
1'167 F,E 966 F, B, E 640 F, B, E 1'225 1',286



Besondere Stempelform in Leysin

Doppelkreisstempel mit lnnenkreis, atypische Form eines lnterniertenstempels,
der in dieser Form nur von Leysin bekannt. lst.

Venruendet während der Anfangszeit der lnternierung von Kriegsgefangenen

Rote und blaue Stempelfarbe
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Kanton Wallis

Der Kanton Wallis war ursprünglich in vier Regionen unterteilt. Bei der Reorganisation vom
1.7 .1917 wurden diese ztJ zwei zusammengezogen, das deutschsprachige Wallis zur
Region Oberuvallis, und das mehrheitlich französisch sprechende zur Region Valais-Bex.
Die Orte im Mattertal wurden bereits Ende 1916 als lnternierungsorte aufgegeben

- Rögion Montana - Bas Valais (ab 1 .7 .1917 : Rögion Valais - Bex)
Kommandant und Dirigierender Sanitätsoffizier: Oberstlt. de Cocatrix

- Rögion Bas Valais (ab 1 .7 .1917 '. Valais - Bex)
Kommandant und Dirigierender Sanitätsoffizier: Hptm. Dr. Villeumier
dann Oberstlt. de Cocatrix

Valais Central (ab 1 .7.1917 : Valais - Bex)
Dirigierender Sanitätsoffizier: Hptm. Turini, dann Oberstlt.
dann Kommandant und Dirigierender Sanitätsoffizier: Oberstlt. de Cocatrix

Oberland B (ab 1 .7.1917 '. Oberuvallis)
Dirigierender Sanitätsoffizier: Hptm. Dr. Bohnet
dann Kommandant und Dirigierender Sanitätsoffizier: Major Willener
Die Hotels im Mattertal und in Teilen des Goms wurden ab Ende 1916 nicht mehr mit
lnternierten

Absender ist der lnspektor der lnterniertenwerkstätten.



lnternement des Prisonniers de Guerre
FIESCH SUISSE

Region Oberwallis (ab'1.7.1917 : Region Berner Oberland B)

Hötels Glacier et Post - des Alpes

Auq. 1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov 1918

Militarpostkarte
der in der Schweiz
des Prisonniers de

- Carte postale nfi
internierten Kriegsgefa
guerre internds en

81 F 33F 2sF
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lnternernent des Prisonnlers de Guerre
NATER§ SUI§SE

Region Oberwallis (ab 1.7.1917 : Region Oberland B)

. Effuoot Carl Künzli-Iobler, Zßrlch
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internernent des Prisonniers de Guerre
RANDA SUIS§E

Region Oberwallis. Als lnternierungsort aufgehoben am 1.8. 1916

HötelWeisshorn & du Döme

Auq. 1916 Jan.1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov.1918
73F

I-IOTELS WEISSHORN & DU DOM

RANDA prös ZERMATT
VALAIS - SUISSE

E. de WERRA, prop.
En hiver ä Loöche.

ryz,,'d"rt?frzz/{--



Internornemt des Prisonniers de ßuerre
RESKINGEN $UI$SE

Region Oberwallis. AIs lnternierungsort aufgehoben am 1.8. 1916

Hötels de la Poste - Blumenhorn

Auo. 1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov.1918
458
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Internement des Frisonniers de Guerre
ST" NIKLAU§ §UI§§E

Region Oberwallis. Als lnternierungsort aufgehoben am 1.8. 1916

Hötels des Alpes - Lochmatter - Rovina

Auq. 19'16 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov.1918
177 B 195
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Bildkarte für die lnternierten offeriert von der Visp - Zermatt - Bahn.
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lnternement des Prisonniers de Guerre
STALDEN prös Viege - SUIS§E

Region Oberwallis. Ende 1916 als lnternierungsort aufgegeben

Hötel Lagger - Grand Hötel

Auq. 1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov. 19'18
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trnternernent des Frisonniers de Guerre
TASCH S["! IS§E

Region Oberwallis. Als lnternierungsort aufgehoben am 1.8. 1916

HötelTäschhorn

Auq. 19'16 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov.1918
65F

CRRTE POSTflLE.
Union postale uniuerselle - Weltp im - Unione posfale uniuersale

&ötnt;Qension Gasc66orn ,» Gasc6
... 9/nter6a{b Zermaff , /400 n.

Gmit ßagger, ßesger 9m 4üinter in §an Qgmo §/btrt 4)idoria

/J-**"*

ltl-r'Z-tz4//z ( L--

lnternument des Prisonniers de 0uene

TASCH - SUISSE



Internement des Prisonniers de Guerre
ZERMATT §UI§§E

Region Oberwallis. Als lnternierungsort aufgehoben am 1.8.1916

Hotel Perren - Taugwalder - de la Poste - Mont-Ceruin

Auq. 1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov.191B
170 F
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lnternement des Prisonniers de Guerre
CHAMPüRY SUI§S§

lnternement des prisonniers
de guene en Suisse

§ETTEUR

CgAnePfRY (Valais)

R6gion Montana - Bas Valais (ab 1.7.1917: R6gion Valais - Bex)

Hötels des A/pes - Valais - Champery - Victoria - Dent du Midi - Berra

Auq. 1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov.191B
343 F, B 321 F, B 126 F 345 342

Seltene Destination für lnterniertenpost. NOVOROSSISK im Kaukasus



MONTANA

Spezielle Stempelformen zur Kennzeichnung der lnterniertenpost

lnschrift lediglich MONTANA, ohne und mit Service mödicale
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tnternement des Prisonniers de Guerre

WILDERSWIL - SUI§SE

Region Berner Oberland A

Hotels Wilderwil- des A/pes - Jungfrau - Alpenrose - Alpenblick

Auq.1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov.1918
118F 163 F 80F,E 190 160
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Internement des Prisonniers de Guerre
OBERHOFEN . §UIS§E

Region Berner Oberland B

Hotel Alpenblick - Blümlisalp

Auq. 1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov.1918
35F 98F,8 100 F 219 145

der in der Schweiz
des Prisonniers de

internierten Kriegsgetangenen.
guerre internds en Suisse.

M i I itarpo stkarte - c arte p ostal e'#{f[ü'##Ä,t]llryxr;gl

Name des Absenders.
Nom de l'expddileur.
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lnternement des Prisonniers de Guerre
SPIEZ §UI§SE
Region Berner Oberland B

Hotel Belv6döre-Terminus-desÄlpes-Seerose-Bellevue-Lötschberg-Daheim-Nr'esen-Jungfrau-Schloss/i

Auq.'1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov. 19'18

198 F, B 155 F 78F 279 156
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Internerment des Prlsonniers de Guerre
GI,I NTEN " SUISST

Region Berner Oberland B

Hotel Bellevue - Kreuz - du Lac

lnternsment des Prisonnisrs du $uerre
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Auq. 1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov.1918
58F 60 F,B 32F 46 47
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lnternement des Prisonniers de Guerre
STEFFISBURG - SUIS§E

Region Berner Oberland B

Sch nittweierbad - Landhau s

Auq.1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov.1918
38F 23F 17F 62 42
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Ep lloqn?age i la §uiJJe. gtq(reu5e + fo5pi[aliöre,
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S. Rey, {diteur, Steliisburg
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lnternernent des Prisonniers de Guerre
KANNER§TEG . SUIS§E

Region Berner Oberland B

Hotel Kurhaus - Tourist - Sport

Auq.'1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918
123 F,8 87 F,B 59F,8 57

Militarpostkarte - Carte postale mllitaire
der in der Schweiz internierten Kriegsgetangenen
des Frisonniers de guerre internds en Suisse.
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lnternement des Prisonniers de Guerre
WHIS§ENBURG.BAA - §UI§§E

Region Berner Oberland B

Weissen burg-Bad : Eröffn ung anfangs 1 I 1 7 f ür tuberku losekra nke Alkoholi ker
und undisziplinierte tuberkulosekranke Franzosen und Belgier.
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lnternernent des Prisonniers de Guerre
WEISSENBURG. SUISSE

Region Berner Oberland B

Hotel des Bains - Glauser - Pension Jenni

Auq.1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov.1918
138 F, B 227 F,B 138 F, B 271 F, B 258



Internement des Prisonniers de Guerre
ADELBOüEN SUISSE

Region Berner Oberland B

Hotels Kurhaus - National - Schönegg - BeautSrte - Grand Hötel - zur Sonne

Auq. 1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918
197 F,B 280 F, B 43F 180

7{11, ),' on

aisthajuls ztxttr,,5o,ffiüis",
Peter Lauber, ProPr.

Bodiell, f,deübsdlett
* * TelePhon
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lnternement des Prisonniers de Guerre
KANäER§TEG SUIS§E

Region Berner Oberland B

Französische Offiziere bei einem Ausflug im Oberland
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lnternement des Prisonniers de Guerre
Aeschi p. Spiez - Suisse

Region Berner Oberland B

Hotel Bären - Beau-Site - Friedegg - Blümlisalp - Baumgarlen - Bellevue

Auq. 1916 Jan.1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov.1918
176 F 250 F 144 B 217 170



lnternement des Prisonniers de Guerre
ZWEISIMMEN. §UI§SE

Region Berneroberland B

Hotel Bahnhof - Alpina - Krone - Monb$ou - des Alpes * zur Post
Terminus - Simmenthal - Alpenrose

Auq. 1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov.1918
38F 225 F, B 86F,8 244 207



Kanton Aargau

Region Aargau, ab 1 .7.1917 Region Basel

lnternement des Prisonniers de Guerre
Schinznach les Bains - Suisse

Ku rhaus

4uq.1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918
133 F, B 145 D, A 66D

Militärpostkarte - ßarte postale militaire
der in der Schweiz internierten Kriegsgef
des Prisonniers de guerre i

Suisse
Inter.näs.



Schinznach - Bad

Karikaturen eines französischen lnternierten
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Luzern A.S.A.

.,{rrnee-§an itä ts-Ansf ält für lnternierrte [.uzern
fltahlissem*nt Sanitaire el'srmie pour [ntern6s Lueerne

Die A.S.A. LUZERN wurde am 6.9.1917 als eigene Region aufgehoben
und die Internierten der Entente in die A.S.A. Fribourg verlegt

Sonnenberg - Kurhaus Sonnmatt - Kantonsspital - Zentralgefängnis

Auq. 1916 Jan. 1917 Dez. 1917
92D,65F
58,45E



Luzern A.S.A.

Armee-Sanitäts-Anstalt für internierte Luzern
Etahlissement Sanitaire d'arrnde pour Intern6s Lucerne

Erinnerungskarten an den Aufenthalt kranker Kriegsgefangener in der Schweiz,
wie man sie im 1. Weltkrieg nur in Luzern machen konnte:

Deutsche, französische, britische und schweizerische Feldpostordonnanzen friedlich zusammen

ryH

Ein Friedensidvll , I
Kriegsinternierte Postordonanr"i in d", Schweiz t l;|u1^J



Internement des Frisonniers de Guerre
§eeburg p"Lucerne " §uisse

Region Zentralschweiz

Die Chalets Seeburg gehörten einer britischen Gesellschaft. Es war zunächst D6pendence der A.S.A.
Luzern. lm Dezember 1917 richtete man eine Wiedereingliederungs- und Lehnverkstätte für Briten ein.

Auo. 1916 Jan.1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov.1918
43E 75E

Paketadresse für eine Sendung des französischen Roten Kreuzes,
Londoner Komit6, an einen britischen lnternierten in Seeburg bei Luzern.
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Kriegsgefangenen - [nternierung
VITZNAU . SCHW§,IZ

Region Zentralschweiz

Hotel Kreuz - Margerita - Vitznauerhof - Sch/öss/i - Rosenegg -
Salpemrose - Rigibahn

Auq. 1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov. '1918

113 D 179 D 78D 171D 166 D

Zum Besuch der Kranken Kriegsgefangenen in der Schweiz - Fürst Bülow
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Kriegsgefan gensn - Internierun g
ELM §CHWEIZ

Zunächst Region Glaris - Weesen, ab 01 .07.1917 Region Zürich

Auq. 1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov.1918
25D 32D
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Ennenda

Am Ende des Krieges kamen 140 österreichische Soldaten nach Ennenda, wo sie interniert
wurden. Es handelte sich um Soldaten, welche sich durch Übertritt in die Schweiz der
Gefangennahme durch die ltaliener entzogen hatten, also um echte lnternierte, und nicht
uminternierte Kriegsgefangene. Die Korrespondenz wurde in Glarus als lnterniertenpost
abgestempelt

Karte von einem 1918 in Ennenda internierten Österreicher geschrieben.
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Kriegsgefangenen " lnternierun g

§CI{ÖNFEL§ b/Zug " §chweiz

H ote I S chönfel s (Zugerberg,)

Auq. 1916 Jan.1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov.1918
24F 45F
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Kriegsgefangenen " Internierung
T H U R. S C H W E IZ

Region Ghur - Oberland (ab 1,7,1917 Region Chur)

Hotel Klein Waldegg - Marsöl - Montalin - Monopol - in Spitälern

Auq. 1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 19'l B Nov.'1918
291 D 172 D 205 D 319 D 248 D

Karte aufgegeben bei der in Chur stationierten Feldpost der 6. Division.
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Kriegsgefang*nen - [nternierung
$avos-Dorf - Schweiz

Region Davos und Umgebung (ab 1 .7.1917 Region Davos)

Neues Sanatorium - Hotel Continental - Seehof - Mühlehof - Haus Luginsland -
Luitpold - Villa Julius - Pension Germania - Fischer - Waldheim

Auo. 1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni '1918 Nov.1918
310 D 982 D 1',150 D 1'669 D 1',132 D

CARTE,
POSTKARiIB - C

,/'

POSTALE

COE,BESPONDÄNCE,- MITTEIIUNGEN
titiliser seuleurent dars le servicre intdrieur et en France

et Italie.
Nrn'fiir den internerr Yerkehr und naeh ffrankreich

und Italien sültis.
[]tilizzarsi soltanto pel servizio intcrn, c p,,r'la ['iincia

ed ltalia.
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Post Card Postkarte
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re rnierren,
interned in switzerra,a g"i:, ;;I,i^tiiÜ;J6lltfääiü;;;;

To the Commander ol
Än den Kommandanten des Lazaretts

F. P. D. No. 185.
Sch. & Co. VIII.16. 5000"
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Kriegsgefangeilen - lnternierung
DI§ENTI§ " SCHW§IE

Region Chur - Oberland (ab 1.7.1917 Region Chur)

Hotel Bellevue - Krone - Bahnhof - Lukmanier - Post

Freigemachte Postkarte eines deutschen lnternierten,
da über dem Kontingent von zehn portofreien Sendungen..

Auq. 1916 Jan. 1917 Dez. 1917 Juni 1918 Nov.1918
96D 168 D 119 D 141 D 71D
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